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Aktive Bürger 

Aktiv im Ruhestand 

Mein Brunnenbad 

www.aktive-senioren.org 

Wir wünschen allen, die im Monat Oktober Geburtstag haben Gesundheit, Glück  

und viel Freude an den Dingen des täglichen Lebens im neuen Lebensjahr. 

 

Es muss wieder mal sein. 

Also: Ich steige hinein 

In zirka zwei Kubikmeter See. 

Bis zum Bauch tut es nicht weh. 

Das Schwänchen plätschert in leisem Ton, 

Mutter atmet und schnupft den Gartenozon, 

ich seife, schrubbe und zupfe froh. 

Mein Schwanenhals lugt aus dem Wasser 

hervor. 

Und während die Fluten sich gurgelnd ver-

schlürfen, 

kann ich mich so überall zeigen dürfen, 

Denn ich bin sauber. 

    Frei nach Joachim Ringelnatz 
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Liebe Leser, 

die Informationsveran-

staltung beim Senioren-

tag 2017 des Dachverban-

des für Seniorenarbeit 

Bietigheim-Bissingen e.V. 

hatte sich der Mobilität 

im Alter gewidmet, denn 

alle Autofahrer sind sich 

einig: 

Der Führerschein und damit die Möglichkeit mo-

bil unterwegs zu sein, ist eine persönliche Frei-

heit, die lange bestehen bleiben soll, solange bis 

sich irgendwann die Frage stellt, ob die Teilnah-

me am immer dichter und hektischer werdenden 

Straßenverkehr noch bewältigt werden kann.  

Oftmals ist es ein Unfall, verschuldet oder unver-

schuldet, der Auslöser ist, nach Alternativen zu 

suchen.  

Das muss nicht sein, denn das „Senioren Jahres 

Ticket“ des Tarif- und Verkehrsverbunds Stutt-

gart (VVS) ist heute schon eine Alternative, die 

zunehmend von älteren Verkehrsteilnehmern 

nachgefragt und genutzt wird. 

Dieses Thema wurde auch vom Landkreis Lud-

wigsburg aufgegriffen. Es wurde das bis 31. De-

zember 2017 befristete Pilotprojekt „Senioren 

Jahres Ticket für Führerscheinrückgabe“ aufge-

legt.  

Gegen Rückgabe des Führerscheins wird das Se-

nioren Jahres Ticket für ein Jahr kostenlos ausge-

geben.  

Formulare zur Antragsstellung und weitere Infor-

mationen erhalten Sie bei uns im Bürgertreff Enz-

pavillon.  

 

Ihre 

Renate Wendt 

 

 

Der Landtag von Baden-Württemberg  

ist immer eine Reise wert!  

Ob es um die Ar-

beitsweise der Ab-

geordneten, die 

organisatorischen 

Abläufe oder in 

diesem Fall um das 

für ca. 52 Millio-

nen neu gestaltete Gebäude geht, auch Senioren  

sind neugierig und möchten sich informieren.  

Das Angebot des Landtagsabgeordneten Daniel 

Renkonen (Grüne) stieß daher bei den Senioren 

auf großes Interesse.  

Am Landtag angekommen, war noch genügend 

Zeit für einen Rundgang um das Gebäude. Die 

Blumenrabatte, das Restaurant mit seiner Außen-

anlage, der Abgang zum Bürger- und Medien-

zentrum, alles ist neu. Viele kannten die alte An-

lage und waren beeindruckt über diese Gestal-

tungen. Auch im Innern ist der erste Eindruck po-

sitiv und der Plenarsaal mit dem umgestalteten 

Dach lässt Tageslicht herein. Die technischen und 

gestalterischen Verbesserungen sind gelungen. 

Im Plenarsaal folgte eine ausführliche Informati-

on über die Aufgaben und Arbeiten des Landtags-

präsidenten, der beiden Schriftführer, der Land-

tagsstenografen und die Sitzaufteilung der Frakti-

onen. Viele Fragen der Senioren wurden detail-

liert beantwortet, keine Frage blieb offen.  

Gleiches gilt für die Ausführungen von Daniel 

Renkonen, sachlich, informativ und offen, wie 

man es von ihm gewohnt ist, berichtete er über 

die Arbeit im Parlament, Ziele, Aufgaben und ak-

tuelle Themen, die teilweise lebhafte Diskussio-

nen auslösten. Anregungen von den Senioren 

fehlten ebenso nicht. Mal sehen was daraus wird. 

Der Abschluss des Tages, ein ausgezeichnetes 

Mittagessen im Landtagsrestaurant.    uf 
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Herzlich willkommen  

  in Bietigheim-Bissingen 

Fabian Gramling, seit 2016 Mitglied des Landtags 

Baden-Württemberg, hat seinen Wohnsitz Ende 

2016 von Besigheim nach Bietigheim-Bissingen 

verlagert.  

Seine politische Laufbahn hat im Jahr 2016 mit 

einem „Paukenschlag“ begonnen. Als einer von 

fünf Kandidaten wurde er von den CDU Mitglie-

dern des Wahlkreises Bietigheim-Bissingen im 1. 

Wahlgang mit absoluter Mehrheit als Kandidat  

für die Landtagswahl gewählt und ist über das 

Zweitmandat in den Landtag eingezogen. 

Was wir in einem Gespräch von ihm wissen woll-

ten: Hatte der junge Fabian, Realschüler in Besig-

heim bereits den Wunsch, Politiker zu werden? 

„Nein“, so Fabian Gramling, es war ganz anders.  

Begonnen hat alles mit der Ausbildung zum 

Bankkaufmann bei der Kreissparkasse in Besig-

heim. Die Banklehre habe ihn sehr geprägt, wenn 

der Landtagsabgeordnete auf seine Lehre zurück-

schaut.  

Nach Abschluss der Ausbildung noch ein halbes 

Jahr in der Kundenberatung, dann auf die Wirt-

schaftsoberschule, die allgemeine Hochschulreife 

erlangen und anschließend ein duales Studium 

mit Schwerpunkt Rechnungswesen und Control-

ling beginnen. Ein Bildungsweg der gerne  be-

schritten wird und dessen Vorteil darin liegt, The-

orie und Praxis frühzeitig miteinander zu verbin-

den. 

Doch nicht genug: Neben seiner Tätigkeit als Prü-

fungsleiter in einer Kanzlei studierte Fabian 

Gramling nebenberuflich Steuerlehre, Bilanzie-

rung und Wirtschaftsrecht und erwarb 2015 sei-

nen Abschluss als Master of Arts.  

Nun wären nur noch wenige zusätzliche Studien 

und Prüfungen notwendig gewesen und er hätte 

alles erreicht, was zu erreichen war: Ein hochqua-

lifizierter Wirtschaftsspezialist, engagiert und mit 

ausgezeichneten Zukunftsperspektiven wenn, ja 

wenn da nicht die politische Ambition gewesen 

wäre.  

Zunächst fing alles harmlos an: Der 13-jährige Fa-

bian Gramling, der neben Fußball auch Basketball 

spielte, bekam auf seine Anfrage beim Bürger-

meister seiner Heimatstadt die Antwort, dass ein 

weiterer Basketballkorb (Kosten ca. 20.000 Euro) 

aufgrund der Haushaltslage der Stadt nicht mög-

lich sei. Vielleicht könne man über den Verkauf 

von Waffeln auf dem Weihnachtsmarkt privat 

etwas Geld sammeln, als Zuschuss für eine evtl. 

Teilfinanzierung. 

Förderpreis der Region Stuttgart im Jahr 2002 

Vater Gramling, im Jugendfußball engagiert, gab 

seinem Sohn den Rat: Anstelle  Waffeln verkau-

fen, ein Projekt „Jugendtreff“ zu entwickeln und 

die Darstellung der gemeinsamen Arbeit bei 

Wettbewerben einreichen. Mit Erfolg: Mit dem 

Gewinn des Förderpreises der Region Stuttgart 

im Jahr 2002, konnten 2/3 der Kosten des Basket-

ballkorbs finanziert werden und brachte Fabian 

Gramling nach drei Jahren Engagement die Er-

kenntnis, dass man in kleinen Schritten viel errei-

chen, aber auch Rückschläge überwinden kann.  

Wirtschaftsprüfer oder Politiker ? 

Inzwischen interessierte sich Fabian Gramling für 

die Politik. Sich engagieren, einbringen und ge-

stalten – das faszinierte ihn bei seinem politi-

schen Engagement.  

Als sein Vorgänger Manfred Hollenbach altersbe-

dingt für eine Kandidatur in den Stuttgarter Land-

tag nicht mehr antreten wollte, entschied er sich 

für die Politik. Was den Ausschlag gab: 

„Wirtschaftsprüfung ist Wissenschaft“, sagt Fabi-

an Gramling, „mit Menschen etwas bewegen, 

mitgestalten, das ist Politik.“ 

Das Gespräch führte Renate Wendt 
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1. Bietigheim-Bissinger Fototage 

Machen Sie mit! 

Unser Projekt nimmt schnell Fahrt auf. Am 

20.9.2017 berichtete die Bietigheimer Zeitung 

über die geplanten Fototage der BSW Fotogrup-

pe und den Wettbewerb um das  

"Beste Auge der Stadt". 

Am 7.10.2017 um 09.00 Uhr geht's los. Wir tref-

fen uns bei jedem Rundgang am Bürgertreff Enz-

pavillon und erkunden unsere Stadt, immer mit 

einem kreativen Blick durch den Fotoapparat. 

Das Thema lautet "Details". Dieses Mal steckt 

nicht der Teufel im Detail, sondern hoffentlich 

eine schöne Aufnahme.  

Am 28.10.2017 geht's wieder um 09.00 Uhr los, 

zu einem Spaziergang mit dem Thema "Altstadt". 

Wir fotografieren die historischen Gebäude und 

hören dazu Wissenswertes von Frau Margarethe 

Hamich, die sich bereit erklärt hat, uns fachkun-

dig zu erläutern, welche Schätze wir fotografie-

ren können.  

Die letzte gemeinsame Tour beginnt am 

11.11.2017 um 09.30 Uhr. Jetzt geht es darum, 

Typisches von Bietigheim fotografisch zu erfas-

sen.  

Nach den Spaziergängen, die alle ca. 2 Stunden 

dauern, sitzen wir im Bürgertreff Enzpavillon bei 

einer gemütlichen Vesper zusammen und be-

sprechen die kreativen Ergebnisse. Die Bietighei-

mer Zeitung unterstützt uns mit Tipps vom Profi-

fotograf der BZ. Er wird jeweils um ca 12.00 Uhr 

für eine Stunde unsere Werke ansehen und kom-

mentieren. In der gesamten Zeit vom 07.10. bis 

30.11.2017 kann jeder angemeldete Teilnehmer 

Fotos machen und abgeben, unabhängig von un-

seren 3 Foto-Touren und selbstverständlich aus 

allen Stadtteilen. Sie müssen nur im Zeitraum 

7.10. bis 30.11.2017 entstanden sein.  

Im Bürgertreff Enzpavillon liegen Prospekte mit 

weiteren Informationen aus, in die man sich zur 

Teilnahme am Wettbewerb eintragen kann. Den 

Prospekt können Sie entweder abgeben oder in 

den Briefkasten des Enzpavillons einwerfen. Au-

ßerdem besteht die Möglichkeit, sich über das 

Internet anzumelden:  

http://www.aktive-senioren.org/fototage-

2017.html.  

Wer möchte kann sich auch telefonisch unter fol-

genden Nummern anmelden: 07142/32643 

(Peter Röhl) oder 07142/52928 (Manfred Kämpf).  

Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter, 

wenn niemand Ihren Anruf entgegennimmt. 

Wenn Sie selbst kein Interesse haben, kennen Sie 

vielleicht jemanden, der gerne und viel fotogra-

fiert.  

Bitte empfehlen Sie unsere Fototage weiter.   pr 

Kino im Bürgertreff Enzpavillon 

Freitag, 06. Oktober 2017, 15.00 Uhr 

Es wird gezeigt: Mrs. Doubtfire – Das stachelige 

Kindermädchen ist eine Filmkomödie aus dem 

Jahr 1993, in den Hauptrollen: Robin Williams, 

Sally Field und Pierce Brosnan. Die sentimentale 

Geschichte um einen Sorgerechtsstreit sorgt dank 

reichlicher Kuriositäten und dem spaßigen Ver-

steckspiel im Haus der Hillards für glänzende Fa-

milienunterhaltung. Dass der Film dabei dem 

Schicksal von Scheidungskindern und der Proble-

matik zerrütteter häuslicher Verhältnisse nicht 

gerade differenziert nachgeht, ist angesichts des 

riesigen Spaßfaktors leicht zu verschmerzen. 

70 Jahre 1947 – 2017 

Jubiläumsverkauf 

vom 6.10. bis 21.10. 

20 % auf alles 

ausgenommen Reparaturen  

und Serviceleistungen 
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"Ich habe nichts zu verbergen" 

Donnerstag, 26.10.2017, 18.00 Uhr 

Bürgertreff Enzpavillon 

mit Peter Röhl 

Ist das wirklich so? 

Ein Vortrag, der sich 

mit Datensammle-

rei befasst. Auch 

Personen die sich 

nicht mit dem Inter-

net befassen, geben 

ihre Daten preis.  

Die Fragen sind, wohin führt das alles und was 

sind die Vor- und Nachteile, wenn immer mehr 

Daten gesammelt werden.  

Beim Arzt, im Krankenhaus, im öffentlichen Ver-

kehr, beim Geldabheben oder beim Einkaufen, 

überall werden persönliche Daten eingesammelt 

und gespeichert. 

Können wir uns davor schützen?  

Sollte der Gesetzgeber mehr tun?  

Viele Fragen, die am 26.10. besprochen werden 

und wie Sie damit umgehen.  

Vernissage Nicole Zinßer 

Am 8. September trafen 

wir uns zur Vernissage mit 

Nicole Zinßer. Es ist die 

erste Ausstellung nach 

den Sommerferien und 

die großen farbigen Ge-

mälde sehen auf den fri-

schen, weißen Wänden 

hervorragend aus.  

Hartmut Layer hat uns auf 

dem Flügel zur Einführung und nach der Begrü-

ßung mit einem kleinen Klavierkonzert vorzüglich 

unterhalten. Statt einer Laudatio hat Renate 

Wendt mit der Künstlerin ein Gespräch geführt. 

Dadurch haben wir mehr über sie selbst in der 

Unterhaltung erfahren können. Sie ist in Mün-

chen geboren und hat schon als Kind alles gemalt, 

was ihr in den Sinn kam.  

Viel hat sie von ihrer Mutter gelernt. Trotzdem 

hat ihr Vater ihr zu einer Ausbildung geraten. So 

hat sie Medizinische Fachangestellte gelernt und 

auf den Besuch der Kunstakademie verzichtet. 

Durch ihren Mann kam sie nach Bietigheim und 

hat nun seit 2015 ein eigenes Atelier, wo sie sich 

richtig ausleben kann.  

Außer Malen fotografiert sie und spielt auch ger-

ne Klavier. Die großen Augen ihrer Tierbilder, die 

sie in Öl oder Acryl malt, sind sehr beeindruckend 

und ausdrucksvoll getroffen. Da steckt viel Übung 

dahinter und ich glaube es ihr, wenn sie sagt, 

manches landet auch im Papierkorb.  

Schauen Sie vorbei und betrachten die Bilder. 

Egal, ob unten von den Tischen, der Treppe oder 

unmittelbar direkt vor den Bildern: Der Titel “ Tie-

re im Rausch der Farben“ trifft zu. Von den rosa 

Flamingos bis zum schwarz/weiß der Zebras und 

dem Löwen, der gerade sein Opfer anpeilt. 

Die Ausstellung ist bis zum 27. Oktober zu sehen. 
 ea 
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Veranstaltungen im Oktober 

Montag 02.10 

10.00 

15.30 

19.00 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Gedächtnistraining GR 4 

BSW-Fotogruppe 

Dienstag 03.10  Feiertag, keine Veranstaltungen 

Mittwoch 04.10 

10.30 

15.00 

15.00 

Gedächtnistraining GR 2  

Treff im Eck 

Tanz im Bürgertreff Enzpavillon 

Donnerstag 05.10 

09.00 

14.00 

14.00 

Kurs 2, Balance und Krafttraining 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Kreatives Malen 

Freitag 06.10 
14.00 

15.00 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Kino im Enzpavillon 

Montag 09.10 

10.00 

14.00 

15.30 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

KreAktiv - Werkstatt 

Gedächtnistraining GR 3 

Dienstag 10.10 10.30 Kurs 1, Balance und Krafttraining 

Mittwoch 11.10 
10.30 

13.30 

Gedächtnistraining GR 1 

Gedächtnistraining GR 5 

Donnerstag 12.10 
09.00 

19.00 

Kurs 2, Balance und Krafttraining 

Filmfreunde 

Freitag 13.10 14.00 siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Montag 16.10 

10.00 

15.30

19.00 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Gedächtnistraining GR 4 

BSW-Fotogruppe 

Dienstag 17.10 
10.00 

14.00 

Gedächtnistraining GR 6 - H.a.E 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Mittwoch 18.10 

10.30 

15.00 

18.00 

Gedächtnistraining GR 2 

Treff im Eck 

Sprechstunde Neue Medien 

Donnerstag 19.10 

09.00 

14.00 

14.00 

Kurs 2, Balance und Krafttraining 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Kreatives Malen 

Freitag 20.10 14.00 siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Montag 23.10 

10.00 

14.00 

15.30 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

KreAktiv - Werkstatt im RK-Zimmer 

Gedächtnistraining GR 3 

Dienstag 24.10 10.00 Gedächtnistraining GR 6 - H.a.E 

Mittwoch 25.10 

10.30 

13.30 

15.00 

Gedächtnistraining GR 1 

Gedächtnistraining GR 5 

Tanz im Bürgertreff Enzpavillon 

Donnerstag 26.10 

09.00 

14.00 

18.00 

Kurs 2, Balance und Krafttraining 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

„Ich habe nichts zu verbergen“ 
Persönlicher Daten im Internet 

Freitag 27.10 14.00 siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Montag 30.10 
14.00 

15.30 

siehe „Wöchentliche Aktivitäten“ 

Gedächtnistraining GR 4 

Dienstag 31.10  Feiertag, keine Veranstaltungen 

Samstag 28.10 09.00 
1. Bietigheimer Fototage 
2. Stadtrundgang mit Stadtführer 

Samstag 07.10 09.00 
1. Bietigheimer Fototage 
Eröffnung und 1. Stadtrundgang 
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„Wöchentliche Aktivitäten“ 

Montags 
10.00 

10.30 

Nordic Walking im Forst 

DRK Fitgymnastik 

Dienstag 

Spieletag 
14.00 - 18.00 

Skat, Binokel, Bridge 

RummyCap, Canasta, 

Schach 

Donnerstag 

Spieletag 
14.00 - 18.00 Skat, Canasta 

Freitags 
14.00 - 18.00 

14.00 - 18.00 

Club Pavillon-Dancer 

Skat, Boule (14.30 Uhr) 

Über Schicksale stolpern – drei weitere Stol-
persteine in Bietigheim-Bissingen 

Seit fast 20 Jahren verlegt der 

66-jährige Kölner Aktionskünst-

ler Gunter Demnig Stolperstei-

ne. Er lässt die kleinen Gedenk-

tafeln aus Messing in den Boden 

ein. Sie erinnern an Menschen, 

die Opfer des Nationalsozialis-

mus wurden.  

Samstag, 07. Oktober 

09.00 Uhr: Verlegung des Stolpersteins für Karl 

Hass, Fräuleinstraße 4 

09.30 Uhr: Verlegung des Stolpersteins für Karl 

Reinhardt, Weinstraße 4 

10.00 Uhr: Verlegung des Stolpersteins für Erna 

Unkel, Bei der Kelter 14 

Die Schirmherrschaft dieser Aktion hat Oberbür-

germeister Jürgen Kessing übernommen, der 

auch bei der Verlegung des ersten Stolpersteins 

in der Fräuleinstraße 4 ein Grußwort spricht. 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
Erika Banhardt zum 90ten 

Sie ist ein steter Gast im Bürger-

treff Enzpavillon. Spieltage lässt 

sie nicht aus, ganz besonders 

Männer fürchten sie beim Skat.  

Im Städle ist sie oft unterwegs, 

denn Bewegung steht bei ihr 

hoch im Kurs. Wenn ihr etwas nicht gefällt, kann 

sie sich deutlich äußern. Ja, es geht ihr gut! 

Boulesaison  
Ende Oktober wird die Boulesaison been-

det, dann geht es in die Winterpause. 
Wir freuen uns auf`s Frühjahr 2018 und 

auf Sie, wenn Sie dabei sind! 


